
Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung des Stadtteilbeirats 

Stadtmitte am 17.06.2020 
 

 
9. Anträge       

 
 

 Manfred Fellmann: 
 

Antrag des Stadtteilbeirates Stadtmitte an den Ausschussvorsitzenden des Planungs- und 
Umweltausschusses (PUA) gemäß §44 GeschORV 

 

Der PUA beauftragt die Verwaltung zur Stadtreparatur und –aufwertung der Stadtmitte 
folgende Maßnahmen durchzuführen: 

1. Für die Kreuzung Klosterstr., Marienstr., Anscharstr. ist im Hinblick auf die geplante 
Hauptradverbindung der Klosterstr. (2.Lesung im PUA am 26.08.20) eine 
Vorentwurfsplanung für den Kreuzungsbereich auszuarbeiten, die möglichst auch mit 
Alternativen eine gesicherte Radwegführung aufzeigt, ohne die angrenzenden Straßen 
selbst umzubauen. 

Votum des StB: Einstimmig 

2. Für den Meßdorfweg und die Einmündung in die Klosterstr. ist eine 
Vorentwurfsplanung für den endgültigen Straßenausbau als verkehrsberuhigter 
Bereich auszuarbeiten, die die Wiederherstellung der ursprünglichen Baumallee des 
Meßdorfweges und eine gesicherte Radwegeführung im Kreuzungsbereich 
abgestimmt auf die Kreuzung unter 1. aufgreift. 

Votum des StB: Einstimmig 

 
3. Für den vernachlässigten Park zwischen der Werkhalle an der Klosterstr. und der 

Theodor-Litt-Schule ist unter Berücksichtig der bereits beschlossenen Planung  ein 
Grünordnungskonzept zu entwickeln, dass auch die Wiederherstellung der Baumallee 
an der Werkhalle als Wegeverbindung zum Rencks Park berücksichtigt. 

Votum des StB: Einstimmig 

 
4. Der Entwurf für den überdachten Spielplatz in der Freifläche „Am Klostergraben“ ist 

nicht zu realisieren. Das Planungsbüro ist für einen um die Teichuferanlage bei 
Karstadt erweiterten Planungsbereich mit einer Vorentwurfsplanung zu beauftragen, 
die eine grünbestimmte Kinderspiel- und Kunstmeile unter Berücksichtigung der 
vorhandenen Großbäume und Kunstobjekte zu Gegenstand hat. 

Votum des StB: 3 Ja, 3 Nein, 1 Enthaltung 

 

 Dr. Chrisrtian Dannmeier: Angeschlagene Schaufensterscheiben in der Innenstadt auf 
der Christianstr./ Holstenstr. / Plönerstr. Es besteht leider eine bemerkenswerte 
Häufung. Anfrage an den Kommunalen Ordnungsdienst: Wir bitten um Mitteilung, ob 
das ein gezielter Wandalismus ist 

 

 

Beglaubigt: 
Gez. Bülck, Abteilung Zentrale Verwaltung 


